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Im Rahmen der Initiative „Mit Sicherheit für Salzburg“ 
lud die ÖVP die BürgerInnen von Obertrum am See am 
24. November zum Dialog mit der Polizei und Sicherheits-
experten in den Gasthof Neumayr ein. 
Maßnahmen zum Schutz des Eigentums, wie etwa die 

Nachbarschaftshilfe, die hervorragende Zusammenar-
beit zwischen den einzelnen Gemeinden und der Polizei 
sowie der Wunsch und das Bestreben, den hohen Sicher-
heitsstandard im Trumer Seenland zu halten, standen da-
bei im Mittelpunkt der angeregten Podiumsdiskussion.
Mit großem Interesse verfolgten etwa 40 BesucherInnen 
die Ausführungen des hochkarätig besetzten Experten-
teams.

Nach einem Vortrag von Bezirkspolizeikommandant Wal-
ter Praschberger zur allgemeinen guten Sicherheitssitu-
ation im Flachgau, gab Chefinspektor Rupert Huttegger 
vom kriminalpolizeilichen Beratungsdienst, Einblicke in 
die wichtigsten Maßnahmen zur Einbruchsprävention, 
bevor PI-Kommandant Johannes Moser von der Polizei-
inspektion Obertrum am See und  PI-Kommandant Stv. 
Manfred Haderer über die tägliche Arbeit der Polizei in 
den Gemeinden Obertrum am See, Seeham, Mattsee, 
Berndorf und Teilen von Seekirchen berichteten. Dieses 
Gebiet betreuen insgesamt neun BeamtInnen. 

Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

Sicherheitsabend der ÖVP am 24.November 2010

v.l.  BPK Walter Praschberger, CI Rupert Huttegger, ÖVP-PO 
VzBgm. Bernhard Seidl, PI-K Johannes Moser, PI-Kommandant-
Stv. Manfred Haderer 

Marktgemeinde Obertrum am See kann auch für das Jahr 
2011 ausgeglichen budgetieren

Bürgermeister Wallner freut sich 
trotz angespannter Finanzlage auch 
im Jahr 2011 Schwerpunkte setzen zu 
können.

Die Gemeindevertretung der Markt-
gemeinde Obertrum am See hat in 
der Sitzung am 14. Dezember 2010 
das Budget für das Rechnungs-
jahr 2011 einstimmig beschlossen. 
Das Gesamtbudget beträgt Euro 
11.724.500,00 davon entfallen Euro 
9.705.900,00 auf den ordentlichen 
und Euro 2.018.600,00 auf den au-
ßerordentlichen Haushalt.
Trotz der derzeit sehr angespannten 
wirtschaftlichen Situation ist es für 

das nächste Jahr gelungen, ausgegli-
chen zu budgetieren. Dadurch konn-
ten die für die Gemeinde wichtigen 
Pflichtaufgaben, wie die Altenbetreu-
ung, Kinder- und Jugendbetreuung, 
soziale Angelegenheiten, Infrastruk-
turmaßnahmen u.v.m. im bisherigen 
Umfang abgesichert werden.
Darüber hinaus ist es gelungen we-
sentliche Projekte, wie den weiteren 
Ausbau des Kultur-, Musik-, und Ver-
einszentrums, die Sanierung und Um-
bau der Volksschule, die Errichtung 
eines 3. Sportplatzes, die Einrichtung 
eines Skater- bzw. BMX-Parks und 
den Ankauf eines Tanklöschfahrzeu-
ges im Budget 2011 einzuplanen, be-

tont Bürgermeister Simon Wallner. 

„Besonders freut es mich, dass in der 
Marktgemeinde Obertrum am See 
die Förderung für erneuerbare Ener-
gie und Energiesparmaßnahmen 
ausgebaut werden kann. So können 
zukünftig auch Photovoltaikanlagen 
gefördert werden. so Bürgermeister 
Wallner.
Bürgermeister Ing. Simon Wallner 
zeigt sich auch mit der mittelfristi-
gen Finanzplanung, die es neben den 
Pflichtaufgaben ermöglichen wird, 
weitere wichtige Infrastrukturmaß-
nahmen umsetzen zu können, zu-
frieden.

Prangerstutzen Schützenverein Obertrum am See

v.l. Ehrenobmann SR Roman Stubhann, Hermann Leobacher, 
Walter Stemeseder, Johann Strohbichler jun., Wolfgang Mödl-
hammer, Gottfried Aigner, Franz Kriechhammer, Markus Mühl-
fellner, Georg Schnaitl, Gerhard Reichl, Stefan Rehrl, Matthias 
Mühlfellner, Bgm. Simon Wallner, Hauptmann Johann Pötzels-
berger, Bezirkskommandant Andreas Schreder

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
08.12.2010 des Prangerstutzen Schützenvereines beim 
Braugasthof wurden folgende Schützenkameraden ge-
ehrt:

FX Klaushofer Medaille in Silber:
Johann Strohbichler jun., Franz Kriechhammer, Georg 
Schnaitl, Hermann Leobacher, Stefan Rehrl, Johann Pöt-
zelsberger 

FX Klaushofer Medaille in Gold:
Gottfried Aigner 

Anton Wallner in Bronze für 10Jährige Mitgliedschaft:
Wolfgang Mödlhammer, Gerhard Reichl, Markus Mühl-
fellner, Matthias Mühlfellner 

Dankesmedaille in Bronze:
Walter Stemeseder, Johann Strohbichler jun.
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Jahresschlussfeier der Marktgemeinde Obertrum am See 
Bei der Jahresabschlussfeier der Marktgemeinde konnte Bgm. Ing. Simon Wallner auf ein ereignisreiches Jahr zurückbli-
cken. Speziell bedankte sich Bgm. Ing. Simon Wallner bei allen MitarbeiterInnen der Marktgemeinde für ihre hervorra-
gende Arbeit und den großen Einsatz. Im Rahmen dieser Feier wurden wieder Ehrungen durchgeführt.
Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

Für 10 Jahre in der Gemeindevertretung erhielt GV Reinhard 
Aschbacher das Ehrenzeichen in Silber.
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Bgm. Ing. Simon Wallner, GV Rein-
hard Aschbacher, GR Berta Dicker

Bedienstete der Marktgemeinde wurden für ihre langjährige 
Tätigkeit geehrt und einigen zu ihrer Pensionierung gratuliert. 
v.l. GR Berta Dicker, Riki Schöndorfer (Pensionierung), Monika 
Oblasser (Pensionierung),  Johann Antfellner (25 Jahre), VzBgm. 
Bernhard Seidl, Bgm. Ing. Simon Wallner

Für besondere Leistungen wurde von der Marktgemeinde Ober-
trum am See eine Ehrung beschlossen: 
Die Mannschaft des Union Eisschützenvereines Obertrum, für 
die Platzierung bei den Landesmeisterschaften und den dritten 
Platz bei den Bundesmeisterschaften, der Staatsmeister im Se-
geln, Albert Fleischer, Gerhard Trawöger für den Kraftsporttitel 
„Austrian-Winter-Gigant“.
v.l.  VzBgm. Bernhard Seidl, GR Berta Dicker, Hermann Huber, 
Franz Mödlhammer,  Peter Fritz, Bgm. Ing. Simon Wallner
Entschuldigt: Peter Huber, Gerhard Trawöger, Albert Fleischer 

Die guten Geister, die ehrenamtlich die Pflege von bestimmten 
Plätzen oder Denkmälern durchführen, waren ebenfalls einge-
laden: Franz Loidl sen. für die  Pflege des Kreisverkehrs „Süd“, 
Johann u. Elisabeth Strasser für die Pflege des Pilgerbrunnens, 
Johann Lindner für die Pflege rund um den Friedhof und Franz 
Stemeseder für die Pflege der Kriegerdenkmäler.
v.l.  GR Berta Dicker, Franz Loidl, Johann Lindner, Elisabeth 
Strasser,  Johann Strasser, Franz Stemeseder, VzBgm. Bernhard 
Seidl Bgm. Ing. Simon Wallner

Die Marktgemeinde Obert-
rum am See lud auch heu-
er wieder alle Gemeinde-
bürgerInnen ab dem 80. 
Lebensjahr zu einer Weih-
nachtsfeier ein. Von den 130 
BürgerInnen nahmen über 
60 bei der Feier in der Lan-
desberufsschule teil. Die 3a 
der Volksschule Obertrum 
am See führte unter der Lei-
tung von Christina Hackl 
ein Krippenspiel auf und 
verteilte selbstgebastelte 
Geschenke.   

Adventfeier für die ältesten ObertrumerInnen
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Zum ersten Mal gab es einen Infotag für NeubürgerIn-
nen, dieser fand am 5. 11.2010 im Braugasthof Sigl statt. 
Alle die seit Anfang 2009 ihren Wohnsitz in Obertrum 

am See haben, waren dazu von Bgm. Ing. Simon Wallner 
und dem Salzburger Bildungswerk eingeladen. 
Der Bürgermeister stellte mittels einer Powerpräsentati-
on die Marktgemeinde Obertrum am See vor. Die Anwe-
senden bekamen somit einen guten Überblick über die 
Einrichtungen und die Aufgaben der Marktgemeinde. 
Wichtig war es alle Bereiche in der Administration, die 
verschiedenen sozialen Einrichtungen und die kulturelle 
Vielfalt in der neu gewählten Heimatgemeinde zu zei-
gen, um eine kleine Orientierungshilfe zu geben.
Museumsobmann Alfred Huemer erzählte über die his-
torische Entwicklung des Ortes und spannte den Bogen 
von Einst zum Jetzt. 
Der Abend klang mit einem gemütlichen Beisammen-
sein und sehr netten Gesprächen aus. Auch nächstes Jahr 
wird es wieder einen NeubürgerInnen-Infotag geben.  

Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

Willkommen in Obertrum am See

Endlich ist es gelungen eine neue 
Gesellschaft zum Betrieb des Bio-
masseheizwerkes in Obertrum am 
See zu gründen. Die Gesellschaft 
heißt „Nahwaerme Obertrum am See 
GmbH.“ Die Gesellschafter sind die 
Marktgemeinde Obertrum am See 
(51%), der Raiffeisenverband Salzburg 
(26 %), die KELAG Wärme (11,5 %) und 
die Bundesforste (11,5 %). 
Durch die Beteiligung der Marktge-
meinde an der neuen Gesellschaft ist 
jedenfalls sichergestellt, dass auch in 
weiterer Folge ein faires Miteinander 
zwischen Gesellschaft und Kunden 
gewährleistet ist. 
Die Basis für diese Entscheidung 
waren ein technisches und ein wirt-
schaftliches Gutachten, sowie die Be-
stätigung der „Förderbarkeit“ durch 
die Förderstelle des Landes Salzburg. 
Als Ergebnis kann zusammengefasst 
werden, dass das Heizwerk positiv 
geführt werden kann. 
Die Betriebsführung wird künf-
tig durch die s.nahwaerme GmbH. 
(Betreiber des Heizwerkes im Bau-
landsicherungsmodell) erfolgen. 
Zum Geschäftsführer wurde Otto 
Oberascher ernannt. Für die Betreu-
ung des Heizwerkes wurden von 
der s.nahwaerme GmbH. auch zwei 
Obertrumer angestellt: Peter Eliasch 
und Karl Linner. Der Vierte im Team 
ist Stephan Bogusch, der auch für den 
Wärmeverkauf zuständig ist. Diese 
werden nach ausreichender Einschu-
lung erste Ansprechpartner rund um 
das Heizwerk sein.
Die bestehenden Wärmelieferverträ-

ge werden von der neu gegründeten 
Gesellschaft unverändert übernom-
men. Bei der Dampflieferung für die 
Brauerei waren noch einige Punkte 
zu verhandeln. Das erzielte Ergeb-
nis ist der wesentlichste Baustein 
zu einem erfolgreichen Betrieb des 
Biomasseheizkraftwerkes Obertrum 
am See. Dafür gilt der ausdrückliche 
Dank Herrn Mag. Josef Sigl und der 
Privatbrauerei Sigl. Für eine erfolg-
reiche Führung und Entwicklung des 
Projektes wird es wichtig sein, dass 
auch alle Kunden zu ihrem Heizwerk 
stehen. 
Weiters steht die neue Führung für 
Nachhaltigkeit und setzt bei der Lie-
ferung von Hackgut auf die Land-
wirtschaftlichen Betriebe aus Obert-
rum am See und der Region.
Zur Lenkung und Kontrolle der neu-

en Gesellschaft wurde ein Beirat 
gegründet. Er besteht aus sechs Mit-
gliedern: jeweils zwei Mitglieder der 
Marktgemeinde Obertrum am See 
und des Raiffeisenverbandes Salz-
burg (RVS) sowie je ein Mitglied von 
den weiteren Gesellschaftern KELAG 
Wärme und Bundesforste.  Als Vorsit-
zender des Beirates wurde Bgm. Ing. 
Simon Wallner und als  Stellvertre-
ter Mag. DI Franz Romeder (RVS) ge-
wählt.
 
Kontakt: 
Geschäftsführer und Einkauf Hack-
gut: Otto Oberascher,  
Tel. 0664/1033735 
E-mail: grabnergut@nahwaerme.at 
Wärmeverkauf: Stephan Bogusch 
Tel. 0664/91 49 698 
E-mail: s.bogusch@nahwaerme.at 

Fernwärme in Obertrum am See in neuen Händen

Der Beirat der Firma Nahwaerme Obertrum am See GmbH.
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, DI Matthias Preusser (KELAG Wärme), Beiratsvorsitzender 
Bgm. Ing. Simon Wallner, Mag. Hannes Grießner (RVS),  Beiratsvorsitzender-Stv. Mag. 
DI Franz Romeder (RVS), Harald Kaufmann (Nahwärme.at), GF Otto Oberascher
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Barbaramarkt
Dieses wunderschöne Winterwetter 
hatten sich wirklich viele gewünscht 
und so konnte der heurige Barbara-
markt bei wunderschönem Schnee 
und doch etwas eisigen Temperatu-
ren abgehalten werden. Die Vereine 
im Ort boten wie jedes Jahr kulinari-
sche Köstlichkeiten und sorgten mit 
ihrem vielfältigen Speise- und Ge-
tränkeangebot für das leibliche Wohl 
der BesucherInnen. 
Am runden Platz waren heuer erst-
mals „Standln“ aufgebaut und man 
konnte sich dort bei heißen Geträn-

ken und Kaffee wärmen und manch 
Neues entdecken. Bienenprodukte, 
Adventkränze, Lebkuchen, Stollen, 
Kekse, EZA-Waren und diverse Baste-
leien waren dort zu finden. Der Chor 
Vocal 12, die Wein-8-Männer und das 
Bläserquartett des Musikvereines 
rundeten das Programm mit ihren 
Darbietungen ab. 
In der Hauptschule fanden viele 
Künstlerinnen Platz um ihre großar-
tigen und wunderschönen Objekte 
und Sachen auszustellen. Besonders 
erfreulich waren beim heurigen 

Markt die jungen „Nachwuchstalen-
te“ aus Obertrum. 
Die Wallersee- und Tannbergperch-
ten liefen ihren traditionellen Kram-
puslauf. 
An dieser Stelle möchte sich die ÖVP 
Obertrum am See sehr herzlich bei 
GV Gabi Romagna für ihre zwölfjäh-
rige Tätigkeit als Organisatorin des 
Barbaramarktes sehr herzlich bedan-
ken!

Weitere Bilder:
www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

v.l. GV Gabi Romagna, Sonja Brandl, Anja 
Bachl

Wenn es die Schneelage zulässt (ab ca. 25 - 30 cm) werden 
in Obertrum am See folgende Loipen gespurt:

Mattigtal: 
Ausgehend vom südlichen Ortsrand von Obertrum am 
See, ab der Landesberufsschule verläuft die Route ent-
lang der Mattig bis nach Mödlham - Oberbichlsiedlung 
und führt in einer Schleife wieder zurück zum Ausgangs-
punkt. Die Loipe ist leicht befahrbar, da nahezu keine 
Steigungen überwunden werden müssen. Die Gesamt-
länge hin und retour beträgt ca. 13 km und führt durch 
unberührte Natur. Nach Möglichkeit ist bei Mödlham - 
Oberbichl ein Anschluss zur Loipe Anthering/Bergheim 
gegeben.

Haunsberg:
Von der Marktgemeinde Obertrum am See, südliches 
Ende der Thaddäus Zauner Straße, führt eine Route auf 
den Haunsberg. Dabei muss entweder für sportliche Läu-
fer die Höhendifferenz überwunden werden oder man 
steigt bei diversen Straßenquerungen in die Loipe ein.

Mittelhaunsberg 1:  
Runde Moos - Zaun - Hohengarten - Bruckmoos - Huber-
berg (Huberbauer) - Moos. Die Länge beträgt ca. 6 km bei 
Einstieg ab Ort Obertrum. Diese Strecke ist als mittel-

schwer, aufgrund des Anstiegs nach Moos, einzustufen.

Mittelhaunsberg 2:
Ausgehend von Runde Mittelhaunsberg 1 über Hohen-
garten - Rablstätt - zur Runde Schörgstätt - Übertsroid - 
Außerwall - Kothingstraß - Schörgstätt. Die Länge ab Ho-
hengarten beträgt ca. 8 km und ist leicht zu laufen.

Haunsberg: 
Über die Runden Mittelhaunsberg 1 oder 2 erreicht man 
auch den Haunsberg: Hohengarten - entlang dem Pilger-
weg Via Nova über Sulzberg - Dorfleiten - zum Gasthaus 
Kaiserbuche (ca. 3 km, schwer wegen Höhendifferenz)  
- weiter entlang dem Haunsberg-Rücken über Simmer-
statt - Kleinberg - Absmann (Parkplatz für Loipe vorhan-
den!) - Ammerroid mit Anschluss zur Loipe Berndorf/
Seeham. Über Webersdorf - Kleinberg zurück zum Gast-
hof Kaiserbuche (ca. 8 km von und bis GH Kaiserbuche, 
mittelschwer) oder über - Außerwall zur Runde Mittel-
haunsberg 2 (ca. 8 km GH Kaiserbuche bis Hohengarten, 
leicht bis mittel).
Die ÖVP Obertrum am See dankt GR Otto Dürager, der je-
des Jahr seine einsamen Runden dreht um die Loipen zu 
spuren und allen Grundbesitzern für ihre Erlaubnis, dass 
die Streckenführung über ihre Grundstücke verlaufen 
kann. 

Loipenspaß in Obertrum am See 
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Eislaufplatz wird errichtet 
Der Tourismusverband Obertrum am See errichtet in Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Obertrum am See
und mit Unterstützung der Privatbrauerei Sigl einen 420 m2 großen Eislaufplatz 
am Minigolfplatz in der Schulstraße. Dieser Eislaufplatz ist ein Kunsteisplatz 
und wird mittels modernster Kühltechnik betrieben. Der Eislaufplatz soll ab 
26.Dezember bis zum Ende der Semesterferien am 20. Februar 2011 durchge-
hend (witterungsabhängig) betrieben werden.

Öffnungszeiten:
Samstag bis Donnerstag vom 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 14.00 bis 20.00 Uhr, abends mit Discomusik 
Die Schulen und der Kindergarten können die Anlage auch am Vormittag nützen. 

Eintritt:
Es konnte heuer für die Startphase vereinbart werden, dass für die Saison 2010/2011 kein Eintritt eingehoben wird. 
Ab der Saison 2011/2012 wird ein kinder- und familienfreundlicher Tarif eingeführt.

Auch 31 SchülerInnen der Landesberufsschule Obertrum  
am See nahmen am 2. Dezember 2010 an der Blutspende-
aktion des Österr. Roten Kreuzes teil. Im Namen des ÖRK 
danken wir allen Freiwilligen. Für die gute Organisation 
danken wir Dipl.-Päd. BOL Christine Pongruber und Dipl.-
Päd. BOL Peter Mastnak, welche den reibungslosen Ab-
lauf der Blutspendeaktion ermöglichten.
Bis zum nächsten Mal, wenn es wieder heißt: „LEBEN 
RETTEN LIEGT MIR IM BLUT“.

Blutspendeaktion in 
Obertrum am See

Preisverleihung
Landesrat Sepp 
Eisl zeichnete 
die HWS-Kleß-
h e i m - A b s o l -
ventin Carina 
Scharber mit 
dem Preis der 
„Rostockschen 
Jungbauernstif-
tung“ als An-
erkennung für 
ihre schulische 
Leistung und 
ihr soziales En-
gagement aus.
Die ÖVP Obert-
rum am See gra-
tuliert Carina 
Scharber sehr 
herzlich zum er-
haltenen Preis!

Firmenjubiläum
Zum 30-jährigen Jubiläum der 
Tischlerei Strasser-Gfrerer (Grün-
dung Oktober 1980) wurde der 
Firmeninhaber Siegmund Stras-
ser-Gfrerer von der Wirtschafts-
kammer Salzburg für seine 30 
Jahre Selbstständigkeit im Tisch-
lerhandwerk ausgezeichnet. Aus 
diesem Anlass feierte die Familie, 
gemeinsam mit den Mitarbeitern 
und ehemaligen Lehrlingen ein 
Firmenfest.
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Ehrung für Karl Traxler
Karl Traxler wur-
de mit dem Ver-
d i e n s t z e i c h e n 
des Landes Salz-
burg für seine 
Verdienste als 
Präsident des 
Landesverban-
des der Kleintier-
züchter und als 
Vizepräsident des 
Rasseverbandes 
österreichischer 
Kleintierzüchter, 
ausgezeichnet. 
Wir gratulieren 
herzlich! 

v.l. Karl Traxler, Landesveterinär 
LAbg. Josef Schöchl 

Spendenaktion für „Bauern helfen Bauern“
Einem Aufruf der Hilfsaktion „Bauern 
helfen Bauern“ folgend, wurden durch 
die Spendenfreudigkeit der Ober-
trumer Bäuerinnen eine beachtliche  
Menge an Geschirr- und Hygienear-
tikel gesammelt. Diese sind anschlie-
ßend vom Bäuerinnenausschuss 

sortiert worden und fehlende Dinge 
wurden aus dem Erlös der Kuchenakti-
on beim „Trumer Triathlon“ ergänzt.
In Haushaltsmengen und mit weih-
nachtlichem Papier verpackt, wurden 
40 Pakete von der Ortsbäuerin zur 
Sammelstelle in der Bezirksbauern-

kammer gebracht. 
Von dort werden sie von LR a.D. Do-
raja Eberle nach Srebrenica/Bosnien 
gebracht und an Familien, die immer 
noch unter den Auswirkungen des 
Krieges leiden, als Weihnachtsge-
schenke überreicht.

Vom 19.10.-30.10 fanden in Porto Carras die diesjährigen Jugend-
Weltmeisterschaften im Schachspiel statt. 91 Nationen mit 1400 
SpielerInnen waren vertreten, darunter auch drei blutjunge Spiele-
rinnen vom Schachclub Neumarkt. Flora Haidenberger, Magdalena 
Mörwald, beide U8, sowie Stefanie Maderegger, U10. Die junge Ober-
trumerin Magdalena Mörwald spielte alle elf Runden hindurch auf 
einem konstant hohen Niveau und gilt als großes Talent. Mit einer 
durchschnittlichen Spieldauer von etwa drei Stunden pro Runde 
bewies die gerade mal sieben Jahre alte Magdalena Mörwald Ner-
venstärke und Ausdauer. „Vor einem Jahr, wusste sie noch nicht ein-
mal wie die Figuren ziehen, bei der Staatsmeisterschaft Anfang Juni 
2010 errang sie den hervorragenden fünften Platz und qualifizierte 
sich für die WM“, so ihr Trainer Martin Egger. 
Wir wünschen Magdalena Mörwald weiterhin alles Gute, viel Erfolg 
und Spaß beim Schachspiel!  

Obertrumerin bei Jugend-Schach WM 2010

Betreutes Wohnen
Bei der diesjährigen Klausurtagung der ÖVP Obertrum 
am See wurde das Projekt „Betreutes Wohnen“ und 
„Tagesbetreuung für SeniorInnen“ ausführlich mit den 
anwesenden Experten diskutiert. Die Basis um über 
diese Einrichtungen nachdenken zu können und sie 
in weiterer Folge zu realisieren, ermöglichte uns erst 
Mag. Josef Sigl. Wir möchten uns ganz herzlich für die 
äußerst positiven Gespräche und seine Bereitschaft für 
den Verkauf eines Teilgrundstückes neben dem Jako-
bushaus bedanken. Es sind nunmehr 15 Wohnungen 
geplant und die Betreuung der BewohnerInnen wird 
durch die Ambulanten Dienste erfolgen. Die Planung 
wird im Jahr 2011 beginnen und den Großteil des Jah-
res in Anspruch nehmen. Der Baubeginn wird 2012 er-
folgen.  
Wir freuen uns einen weiteren Meilenstein in der wich-
tigen Betreuung von SeniorInnen verwirklichen

Weihnachtsspende
Wie schon in den vergangenen 
Jahren spendet die Bäckerei Franz 
Loidl auch in diesem Jahr wieder 
an die Kinderkrebshilfe Salzburg.

Die Familie Loidl samt Mitarbeite-
rInnen dankt allen Kunden für ihr 
Verständnis und wünscht ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr!
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Wie jedes Jahr hängte der  
Wirtschaftsbund Obertrum am See 
gemeinsam mit den Obertrumer 
Vereinen die vielleicht schönste 
Weihnachtsbeleuchtung im Land 
auf. Neben der Beleuchtung über  
der Hauptstraße wurden auch 90 
beleuchtete Weihnachtsbäume auf-
gestellt. 
Diese wurden von den Obertrumer 
Betrieben gespendet.

Weitere Bilder: http://www.wirt-
schaftsbund-obertrum.at -> Fotoal-
bum	

Aufhängen der Weihnachtsbeleuchtung am 20.11.2010

Die ÖVP Obertrum am See 
gratuliert recht herzlich:
zum 90er:		  Hedwig Moder
			   Johanna  Wetsch

zum 80er:		  Rosa Angerer
			   Maria Facchini

Die Bauarbeiten am z´enTRUM konnten großteils ab-
geschlossen werden. Noch kurz vor dem Winterbeginn 
konnte auch die erste Schicht des Asphaltbelages fertig 
gestellt werden.
Alle freuen sich bereits auf die erste Musikprobe im neu-
en Proberaum.
Der Bereich des Bauhofes wird im nächsten Jahr fertig 
gestellt. 

z‘enTRUM
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Am 15. Oktober 2010 fand von 14.00 bis 18.00 Uhr unser 
Büchereiflohmarkt statt. Angeboten wurden Bücher für 
Kinder und Erwachsene sowie Zeitschriften, CDs, Kasset-
ten und Videos. Unsere zahlreichen BesucherInnen konn-
ten sich bei Kaffee und Kuchen stärken.

v.l: Christl Schartner, Martina Angerer, Doris Hofstötter

Neuigkeiten aus der Öffentlichen Bücherei 
Weiters wurde am 27.11.2010 im Rahmen des Barbara-
marktes ein Tag der offenen Tür abgehalten. Der Hö-
hepunkt des Tages war die Kinderlesung um 15.30 Uhr. 
Wir freuten uns, dass sich dieses Jahr Arete Anna Maria 
Deisenhammer bereit erklärte ihr kürzlich erschienenes 
Buch „Mugilo will ein anderer sein“ bei uns zu präsen-
tieren. 
Dank einiger Sponsoren konnten wir erstmalig eine Tom-
bola veranstalten. 
Der Erlös wird wieder für den Ankauf von Büchern und 
Medien sowie für Veranstaltungen in der öffentlichen 
Bücherei verwendet.   
Gerne möchten wir uns auch auf diesem Wege bei all 
unseren lieben FörderInnen bedanken, die uns immer 
wieder unterstützen und freuen uns schon auf ein neues 
spannendes Büchereijahr.  

v.l: Arete Anna Maria Deisenhammer, Monika Czizsek mit den 
faszinierten Kindern



Seite 10	 Obertrum aktuell / Dezember 2010 Obertrum aktuell / Dezember 2010	 Seite 11Seite 10	 Obertrum aktuell / Dezember 2010 Obertrum aktuell / Dezember 2010	 Seite 11

Die Mitglieder des Obertrumer Wirtschaftsbundes bedanken sich für das
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen

frohe Weihnachten und ein glückliches, neues Jahr 2011!
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JHV der JVP Obertrum am See
Am 14. November 2010 
fand die Jahreshauptver-
sammlung der JVP Ober-
trum im Braugasthof 
Sigl statt. Nach dem ge-
meinsamen Kirchgang 
wurde der Tätigkeitsbe-
richt von Obmann Josef 
Kraibacher und Mäd-
chenreferentin Brigitte 
Adelsberger verlesen. 
Die Neuzugänge im Aus-
schuss führten ein klei-

nes Theaterstück auf und zum Abschluss gab es wieder eine 
Diashow über das gesamte JVP Jahr 2009/2010.
Unter den Ehrengästen befanden sich: Bgm. Ing. Simon 
Wallner, VzBgm. Bernhard Seidl, GR Berta Dicker, GV Mo-
nika Bayrhammer, GR Resi Strasser, GV Peter Mastnak, Eh-
renobmann SR Roman Stubhann, Bezirksobmann Christian 
Weichselbaumer und Bezirksschriftführerin Martina Alten-
dorfer. 
Unser Obmann Josef Kraibacher sowie der gesamte Vor-
stand wurden mit 100% gewählt. 
Vom Ausschuss verabschiedeten sich heuer Christian Al-
tendorfer, Stefan Mair und Thomas Lindner. Wir möchten 
uns noch einmal für die tatkräftige Arbeit im Ausschuss 
bedanken. 

Ein großer Dank gilt auch Brigitte Adelsberger, die nach drei 
Jahren ihr Amt als Mädchenreferentin zurücklegt. Sie war 
uns stets eine gute JVP-Mami!
Weiters bedanken wir uns bei allen Mitwirkenden und 
freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches Jahr!

Weitere Bilder: www.jvp-obertrum.at -> Fotogalerie

Der neue Ausschuss: v.l. Rebecca Schneeweis, Thomas Gschaider, 
Josef Kraibacher, Roman Leobacher, Alexander Leobacher, Ro-
bert Traxler, Maria Wörndl, Julia Strasser, Alexandra Eder, Te-
resa Übertsberger, Manuela Scharber, Jakob Hufnagl, Andreas 
Rehrl
2. Reihe: Marko Brauchart, Viktoria Altenberger, Magdalena 
Altenberger
3. Reihe: Albert Bayrhammer, Bernhard Lechner, Roland Lech-
ner, Brigitte Adelsberger, Hubert Wörndl, Daniel Voggenberger

v.l.n.r.: Stefan Mair, Maria Wörndl, Thomas Lindner, Josef Krai-
bacher, Christian Altendorfer und Brigitte Adelsberger

Wuchtelcup 27. bis 28. November 2010
Am 27. November 2010 fuhr die JVP Obertrum zum Wuch-
telcup nach Villach. 

Der Wuchtelcup ist ein erfolgreicher, sportlicher Wettbe-
werb der Jungen ÖVP und soll daher auch in Zukunft ein 
fester Bestandteil unserer Aktivitäten bleiben. Bei diesem 
Wuchtelcup spielen alle  JVP-Gruppen aus ganz Österreich 
gegeneinander Fußball. 

Die JVP Obertrum hatte eine Mädel- und eine Burschen-
mannschaft. Unsere Mädlmannschaft erreichte den zwei-
ten Platz, die Burschen waren auch vorne dabei.
Nach einem sportlichen Fußballtag ging es zur After Show 
Party, wo uns ein großes Buffet und ein DJ erwarteten.  Am 
Sonntag nach dem Frühstück ging es wieder nach Hause, 
da wir ja den Barbaramarkt in Obertrum nicht verpassen 
wollten. 

v.l. Marko Brauchart, Stefan Gull, Thomas Lindner
2. Reihe: Manuel Lindner, Jakob Hufnagl, Alexander Leobacher, 
Andreas Rehrl, Stefan Mair, Herbert Eibl, Christian Brandstät-
ter v.l. Christina Reichl, Magdalena Altenberger, Eva Wetsch
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In der Zeit von 20. November bis 12. 
Dezember fand bei regem Zuspruch 
wieder der alljährliche Adventmarkt 
im Museum im Einlegerhaus statt. 
Fleißige Hände hatten wochenlang 
gestrickt, gestickt, gemalt, gebastelt 
und ein wunderschönes Angebot an 
weihnachtlichen, aber auch prakti-
schen Dingen produziert. Eine Aus-
wahl an Tür- und Adventkränzen 
sowie kleinen Gestecken rundete die 
Angebotspalette ab. Der Reinerlös des 
Marktes kommt dem Museum zugu-
te, die Mittel sollen für die weitere 
Ausgestaltung verwendet werden. 
Vielen Dank an alle, die mitgeholfen 
haben ein gutes Ergebnis zu erzielen.
Dem Adventmarkt angeschlossen 
war eine Ausstellung über Klein-
krippen. Die sehenswerten Expona-

te (z. B. eine Krippe in einer Zünd-
holzschachtel oder Nuss) stammten 
großteils aus einer Privatsammlung 
und kamen aus aller Herren Länder 
wie Israel, Bolivien, Griechenland, 
Italien, Deutschland und ein Großteil 
natürlich aus Österreich. 
Der Museumsverein war auch heuer 
wieder mit seinem Stand am Barba-
ramarkt vertreten und verkaufte hei-
ße Maroni sowie kunsthandwerkli-
che Produkte aus dem Angebot des 
Adventmarktes im Museum. Mit ver-
kauft wurden auch die von den Seni-
orinnen gebacken Weihnachtskekse, 
die sich immer großer Beliebtheit 
erfreuen.
Das Museum geht nun in seine Win-
terpause und öffnet seine Pforten 
wieder am 26. und 27. März mit ei-
nem Flohmarkt. Der Museumsverein 
ersucht schon jetzt, neuwertige, nicht 
mehr gebrauchte Gegenstände da-

für aufzuheben. Wegen Platzmangel 
bitte keine Möbel und auch keine 
Schuhe! Weitere Informationen er-
folgen rechtzeitig.

Der Museumsverein weist darauf 
hin, dass Sie auf der Homepage un-
ter www.museum-obertrum.at alle 
Informationen sowie Fotos der di-
versen Veranstaltungen finden kön-
nen.

Museum im Einlegerhaus

Eine große Abord-
nung Obertrumer 
SeniorInnen be-
suchte am 31. Ok-
tober in Anthering 

das Lustspiel „Passion“ und konnte Hermann Lechner in 
der Rolle des Kaiphas erleben.
Am 11. November besuchte der Vorstand des Senioren-
bundes der Ortsgruppe Obertrum am See die Fa. Loden 
Steiner in Mandling und konnte dabei einen Einblick in 
den Produktionsablauf der hochwertigen Stoffe gewin-
nen. Die „Wollwelt“ ist ein modernes Ausstellungsgebäu-
de mit geschmackvoll gestalteten Verkaufsflächen und 
schön präsentierter Mode.
Der Seniorenbund hatte sich heuer mit dem Museums-
verein zusammengeschlossen und am Stand beim Barba-
ramarkt  vor der Bäckerei Loidl die Kekse verkauft. Allen 
Spendern der Kekse sei auf diesem Wege nochmals herz-
lich gedankt.
Bei der am 12. Dezember abgehaltenen Adventfeier un-
terhielt die „Halthäuslmusi“ aus Seeham das zahlreich 
erschienene Publikum. Zum Essen und Trinken konnten 
Dank einer großzügigen Spende der JVP Obertrum und 

der erwirtschafteten Mittel aus dem Keksverkauf, alle 
BesucherInnen eingeladen werden. Obmann Alfred Hu-
emer gratulierte den Ehepaaren Franz und Anna Angerer 
sowie Hermann und Maria Schober anlässlich ihres im 
heurigen Jahr begangenen 50. Hochzeitstages, außerdem 
Franz und Elfriede Loidl, die bereits 2009 fünfzig Jahre 
verheiratet waren, mit einer kleinen Aufmerksamkeit 
und einem Blumenstrauß zu diesem Jubiläum.

Fotos von den Veranstaltungen in 
Obertrum am See  - Online

Sie haben die letzte Veranstaltung in Obertrum am See verpasst?
Topaktuelle Fotos von den Veranstaltungen in Obertrum am See:

www.oevp-obertrum.at > „Aktuelles/ Fotogalerie“



Seite 14	 Obertrum aktuell / Dezember 2010 Obertrum aktuell / Dezember 2010	 Seite 15Seite 14	 Obertrum aktuell / Dezember 2010 Obertrum aktuell / Dezember 2010	 Seite 15

Die ÖVP Frauen Obertrum haben am Barabaramarkt 
wieder selbstgebastelte Weihnachtsartikel für einen 
sozialen Zweck verkauft. Die Adventkränze wurden, 
unter der Leitung von Obfrau GR Berta Dicker, natür-
lich wieder selbst gebunden.  
Weitere Aktivitäten waren der Wandertag am  
23. Oktober mit anschließender Einkehr im Gasthof 
zur Ötz. Die traditionelle Weihnachtsfeier fand am 
30. November im Gasthaus Neumayr statt. Für musi-
kalische Unterhaltung sorgten zwei Sänger aus Bern-
dorf.  

ÖVP-Frauen Bezirksleiterin LL-Stv. Edith Schossleitner be-
suchte am Barbaramarkt natürlich als erstes den Stand der 
ÖVP-Frauen Obertrum .

Trachtenverein 
D‘Seerosner Obertrum

Noch kurz vor Kathrein, „Kathrein stellt den Tanz 
ein“, zeigte der Trachtenverein den interessier-
ten BewohnerInnen des Jakobushaues  Tänze vom 
„Schuhplattl´n“ bis zum „Mühlradl“.  Auf der Zieh-
harmonika begleitete der Spielmann Bernhard Schar-
nowsky die TänzerInnen.

Durch eine Gesetzesänderung über die Lagerung von 
Schwarzpulver, wurde es notwendig ein spezielles 
Schwarzpulverlager für den Prangerstutzen Schützen-
verein Obertrum am See zu bauen. Dieses Munitionsla-
ger wird von den Prangerstutzenschützen in Eigenregie 
errichtet. Die Marktgemeinde Obertrum am See beteiligt 
sich finanziell an diesen Baumaßnahmen. Bgm. Ing. Si-
mon Wallner, VzBgm. Bernhard Seidl und Bauhofleiter 
Hans Stemeseder besuchten mit Ehrenobmann SR Roman 
Stubhann am 26. November die Baustelle in Absmann.    

Schwarzpulverlager des 
Prangerstutzen Schützen-

vereines  

v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Bauleiter SR Roman Stubhann,  Bau-
hofleiter Hans Stemeseder, Bgm. Ing. Simon Wallner,

Tanzkurs 
für Walzer, Polka und Fox zur Vorbereitung auf die 

Ballsaison und Hochzeiten! 

Termine:
12. Jänner 2011
19. Jänner 2011
26. Jänner 2011

Beginn jeweils um 20.00 Uhr in der Hauptschule Ober-
trum, Paarweise Anmeldung bei Seidl Andreas unter: 
0664/81 711 70 oder E-Mail: andreas@seidl.at

v.l. Maria Kaiser, GR Berta Dicker, Maria Gruber, Marianne 
Lindner

v.l. Obfrau GR Berta Dicker, Bezirksleiterin Edith Schossleit-
ner



Seite 14	 Obertrum aktuell / Dezember 2010 Obertrum aktuell / Dezember 2010	 Seite 15Seite 14	 Obertrum aktuell / Dezember 2010 Obertrum aktuell / Dezember 2010	 Seite 15

Mitgliederversammlung des Kameradschaftsbundes 
Nach einem gemeinsamen Gottesdienst versammelten sich die Mitglieder des Kameradschaftsbundes Obertrum am See 
zum Gedenken an die Gefallenen und Vermissten beider Weltkriege bei den Kriegerdenkmälern.
Bei der anschließenden Mitgliederversammlung wurde der bisherige Obmann Johann Lindner wiedergewählt. Obmann-
Stellvertreter sind Johann Hauthaler und Anton Frohnwieser, der Schriftführer ist Johann Stemeseder, Johann Költringer 
ist Kassier. Viele verdiente Mitglieder sind für ihre Leistungen ausgezeichnet worden.   

Weitere Bilder:  www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

Für die 25-jährige Mitgliedschaft wurden Johann Rappl, Johann 
Mair und Josef Greimeister geehrt.
v.l. Obmann Johann Linder, Johann Rappl, Johann Mair, Josef 
Greimeister, Bgm. Ing. Simon Wallner

Für die 40-jährige Mitgliedschaft wurde Gregor Strasser und 
für die 50-jährige Mitgliedschaft wurden Franz  Kriechhammer 
und Franz Angerer geehrt.
v.l. Obmann Johann Linder, Franz Kriechhammer, Franz Ange-
rer, Gregor Strasser, Bgm. Ing. Simon Wallner

Für besondere Verdienste wurden Franz Haraschta, Josef Reichl, 
Johann Grössinger und Georg Brötzner mit dem silbernen Ver-
dienstzeichen geehrt. 
v.l. Obmann Johann Linder, Franz Haraschta, Josef Reichl, Jo-
hann Grössinger, Georg Brötzner, Bgm. Ing. Simon Wallner

Für seine außerordentlichen Verdienste wurde Walter Pötzels-
berger mit dem Verdienstzeichen in Gold ausgezeichnet. Für sei-
ne 70-jährige Mitgliedschaft wurde Josef Kerschbaumer geehrt. 
v.l. Obmann Johann Linder, Walter Pötzelsberger, Josef Kersch-
baumer, Bgm. Ing.  Simon Wallner

Der Obertrumer Gutschein
Als die Obertrumer Wirtschaft vor gut einem Jahr den „Obertrumer Gutschein“ einführte, war nicht abzusehen, 
welche große Beliebtheit er bei der Bevölkerung haben wird. 
Dank der Teilnahme von über 70 Obertrumer Unternehmen hat sich der Obertrumer Gutschein vom Start weg 
als Erfolg herausgestellt. Schon im ersten Jahr wurden mehr als 12.000 (!) Gutscheine ausgegeben, womit rund  
€ 120.000,-- an Kaufkraft in Obertrum verblieben sind.
Ob Handel, Gastronomie, Dienstleistung oder Gewerbe: Der Obertrumer Gutschein ist ein vielfach beliebtes  
Zahlungsmittel und das ideale Geschenk für jede Gelegenheit, vor allem jetzt zur Weihnachtszeit. 
Erhältlich ist der Obertrumer Gutschein bei der Raiffeisenbank Obertrum am See, der Tabak Trafik Triebl, sowie 
bei Pro Haustier im Obertrumer Gewerbepark.

Weitere Infos:  www.obertrumer-gutschein.at
Per E-mail: info@obertrumer-gutschein.at 
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Serie: Die Obertrumer Vereine 
TrumerTriTeam

Interview mit dem Präsidenten Andreas Wallner

Präsident: Andreas Wallner  
Verheiratet mit Marion Wallner
2 Söhne: Erik, 11 und Martin, 9
Adresse: Rosenweg 8, 
5162 Obertrum am See 
Tel.: 0664/5220190
E-mail: andi.wallner@a1.net 

Wieviele Mitglieder hat derzeit der 
Verein und seit wann besteht dieser 
Verein?
Wir haben bereits über 60 Mitglieder 
und das obwohl der Verein erst im 
Oktober d. J. gegründet wurde. 

Seit wann übst du das Amt als Präsi-
dent aus?
Von Beginn an.

Was siehst du persönlich als die 
wichtigste Aufgabe des Vereines?
Das gemeinsame Training und die 
gemeinsame Ausübung des Spor-
tes, wobei jeder – vom Anfänger bis 
zum Topathleten – entsprechend un-
terstützt und gefördert werden soll. 
Weiters sehe ich die Nachwuchsar-
beit als besonders wichtig.

Beschreibe in drei Schlagworten den 
Verein.
Motiviert, flexibel, für alle !

Wie wird die Jugend gefördert?
Aufbautraining in der Halle, ab Fe-
bruar Schwimmtraining im Hallen-
bad (später im See je nach Tempera-
tur ), ab dem Frühjahr Kombitraining 
„swim - bike – run“.

Gibt es ein Vorbild in eurem Verein, 
wenn ja wer?
Es sind sicherlich bereits einige Tri-
athleten in unserem Verein, die eine 
Vorbildwirkung haben.

Welches Ziel hat sich der Verein für 
die Zukunft gesetzt?
Sowohl für HobbysportlerInnen als 
auch für erfahrene Wettkampfsport-
lerInnen das richtige Umfeld und 
entsprechende Rahmenbedingun-
gen zu schaffen.

Warum hast du dich entschieden ge-
nau diesem Verein beizutreten?
Weil Triathlon meine große Leiden-
schaft ist.

Was findest du, zeichnet das Tru-
merTriTeam besonders aus?
Wir sind ein junges, höchst motivier-
tes und engagiertes Team.

Dein bisher schönster, dein bisher 
schlimmster Tag beim Verein?
Das schönste ist, dass es bisher noch 
keine schlimmen Tage gab!

Gab es irgendwelche besonderen 
Aktionen oder Veranstaltungen, an 
die du dich gerne erinnerst?
An den Trumer Triathlon im August 
dieses Jahres – ein toller Event bei 
dem auch der Entschluss getroffen 
wurde, einen Triathlon-Verein zu 
gründen.

Welche drei Dinge würdest du jedem 
raten auf eine einsame Insel mitzu-
nehmen?
Schwimmbrille, Rad, Laufschuhe.

Was möchtest du der Bevölkerung 
von Obertrum am See besonders ans 
Herz legen?
Es muss nicht jeder ein Triathlet wer-
den; das wichtigste ist Spaß an der 
Bewegung, das gilt  für Jung und Alt.

Der Vorstand: v.l. Michael Fally (Schriftführer); Bernd Kriechhammer (Sportreferent), 
Michaela Lindner-Fally (Schriftführer-Stellvertreterin), Eveline Kriechhammer (Nach-
wuchsförderung) Andreas Wallner (Präsident), Gregor Strasser (Vize-Präsident), nicht 
am Foto Günther Winkler (Finanzreferent)
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Triathlonverein boomt!
„Ich habe heute den Papa beim Laufen überholt, mit 
meinen Freunden einen Fitnessparcours gemacht und 
die Mama habe ich blind durch den Turnsaal geführt“… 
so und ähnlich hört es sich an, wenn die TrumerTriKids 
sonntags vom Training kommen. Diese Begeisterung tei-
len natürlich auch die Eltern!

Der im Oktober gegründete Triathlonverein in Obertrum 
am See, das TrumerTriTeam, zählt bereits nach zwei Mo-
naten über 60 Mitglieder, Tendenz stark steigend. Das 
Team um Präsident Andreas Wallner zeigt ein Engage-
ment, das seinesgleichen sucht. Innerhalb kürzester Zeit 
wurde ein Lauftreff, ein gemeinsames Schwimmtraining 
sowie ein Ausgleichstraining in der Halle für Kinder und 
Erwachsene ins Leben gerufen. Jede Woche kommen neue 
Gesichter hinzu, die sich vom Trainingseifer anstecken 
lassen und das gemeinsame Sporterlebnis im Verein su-
chen und finden. Ein Schwimmtraining für die Kids soll 
in Kürze starten, Radausfahrten sind in Zusammenarbeit 
mit dem Obertrumer Radclub für das Frühjahr geplant. 

Die genauen Termine für die Trainingseinheiten sowie 
aktuelle Informationen finden Sie auf der Website unter 
www.trumertriteam.at, Anfragen werden gerne unter 
office@trumertriteam.at entgegengenommen. 

Zu der Infoveranstaltung am 2. November kamen 60 Interes-
sierte Sportler. 

Salzburger Landesturntag, 27.11.2010 – Wir waren dabei!!!
Am 27.11.2010 war es wieder soweit! Am Programm stand 
der Salzburger Landesturntag in Rif/Hallein an dem wir 
selbstverständlich nicht fehlen durften! Als einer der 
am stärksten vertretenen Vereine starteten wir mit fast 
30 Turnerinnen und Turnern. Hoch motiviert galt es das 
Turn 10-Abzeichen in Gold, Silber oder Bronze zu erwer-
ben. Hinzu kommt, dass alle Kinder bei dieser Veranstal-
tung erstmalig unsere neuen Funktions-T-Shirts tragen 
durften. So erweckte unser Verein nicht nur aufgrund der 
einmaligen Leistungen unserer TurnerInnen Aufsehen, 
sondern auch aufgrund der leuchtenden gelb-schwarzen 
Vereinsfarben.
Aufgeteilt in drei Gruppen zeigten die Kinder ganz be-
achtliche Leistungen an den einzelnen Geräten: Boden, 

Trampolin, Kasten, Reck, Balken und Barren (nur Buben).
Hervorzuheben ist hier insbesondere wieder die Leistung 
von Melanie Gangl, welcher es gelang das Turnabzeichen 
in Gold zu erkämpfen. Es freut uns jedoch, dass auch be-
reits einige Silber-Mädchen, aufgrund ihrer hohen Punk-
te-Anzahl, schon fast die Gold-Medaille erturnt hätten .
Aber auch die tolle Leistung der kleineren Kinder gibt An-
lass zur Freude und zeigt, dass auch hier schon eine gute 
Basis für zukünftige weitere Erfolge besteht.

Das traditionelle Weihnachtsturnen fand am Samstag, 
18.12.2010 statt.
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Freiwillige Feuerwehr Obertrum am See
Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier der Freiwilligen 
Feuerwehr Obertrum am See fand heuer 
im Gasthof Neumayr statt. Nach einem 
kurzen Jahresrückblick durch Ortsfeuer-
wehrkommandant Kurt Neumayr wur-
de ein heiter, besinnliches Weihnachts-
spiel von SchülerInnen der 3 b Klasse der 
VS Obertrum unter der Leitung von SR 
Dipl.-Päd. Ingeborg Mastnak und Dipl.-
Päd. Cornelia Nimmrichter dargebo-
ten. Bürgermeister Ing. Simon Wallner 
dankte den anwesenden Mitgliedern 
der Florianijünger für die, zum Wohle 
unserer Bevölkerung, unentgeltlich und 
freiwillig geleistete Arbeit.
Das Team um Andrea Neumayr  
bewirtete mit einer kulinarischen Spei-
senfolge, dessen Höhepunkt ein opulen-
tes Süßspeisenbuffet darstellte. 

Geburtstagsgruß an die Fahnenpatin
Ihrer Fahnenpatin, Herta Neumayr, 
überbrachten, anlässlich ihres „run-
den Geburtstages“, der Ortsfeuer-
wehrrat und die „Altkommandan-
ten“ die besten Glückwünsche der 
Obertrumer Florianijünger. Als Ge-
burtstagsgeschenk wurde eine Sta-
tue des Hl. Florians überreicht.

Auch die ÖVP Obertrum am See gra-
tuliert unserem Fraktionsmitglied 
Herta Neumayr ganz herzlich zu ih-
rem 70-igsten Geburtstag!

Brandschutztipps für Weihnachten
Gerade in der Advent- und Weihnachtszeit erhellt uns 
Kerzenlicht auf dem Adventkranz, auf Gestecken und auf 
dem Christbaum die dunklen Abende.
Offenes Feuer und Licht bringt aber auch eine erhöhte 
Brandgefahr mit sich, die jedoch durch einige Vorsichts-
maßnahmen weitgehend reduziert werden kann:

•	 Verwenden Sie frisches Reisig für den Adventkranz und 
einen frischen Baum als  Christbaum (vor dem Fest in 
einem Gefäß mit Wasser lagern). Ausgetrocknete Äste 
können explosionsartig abbrennen.

•	 Stellen Sie Adventkränze und –gestecke nur auf feuer-
feste Unterlagen.

•	 Achten Sie auf einen stabilen Christbaumständer, ins-
besondere wenn kleine Kinder im  Haushalt leben, und 
stellen Sie den Baum standsicher und in ausreichen-
dem Abstand von brennbaren Materialien auf.

•	 Verwenden Sie am besten elektrische Christbaumbe-
leuchtung. Wenn Sie dennoch Wachskerzen bevorzu-
gen, diese nie unbeaufsichtigt brennen lassen.

•	 Bringen Sie Kerzen in ausreichendem Abstand zu 

Zweigen und Christbaumschmuck an. 10 cm oberhalb 
der Flamme herrscht immer noch eine Temperatur von 
280 °C.

•	 Zünden Sie die Kerzen von oben (Wipfel) nach unten 
an und lassen Sie Kerzen nie vollständig abbrennen. 
Das Auslöschen der Kerzen in umgekehrter Reihenfol-
ge durchführen. 

•	 Verzichten Sie, wenn möglich, auf Sternspritzer, vor al-
lem, wenn der Baum bereits trocken ist.

•	 Stellen Sie einen Nasslöscher, Löschdecke oder einen 
Eimer Wasser als Löschmittel bereit.

Wenn doch etwas passiert, sofort die Feuerwehr über 
den Notruf 122 verständigen!
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20 Jahre Radclub Trumerseen
 Am 12. November veranstaltete der RC Trumerseen in der 
Landesberufsschule Obertrum am See seine Feier zum 
zwanzigjährigen Bestehen des Vereines.
Neben zahlreichen Gästen waren Bgm. Ing. Simon Wall-
ner, der Präsident des Landesradsportverbandes Willi 
Burner, Gründungsobmann Josef Linecker, sowie Raoul 
Grabner und Franz Federspieler vom Tourismusverband 
Obertrum am See anwesend.   Der Obmann des RC-Tru-
merseen Franz Schmidt berichtete in seinem Rückblick 
von den vielen Veranstaltungen, die der Verein organi-
siert und zu deren guten Gelingen er beigetragen hatte. 
Dabei sind die Straßen-Rad-Weltmeisterschaften, die Jou-
nalisten Rad WM, die Veranstaltung von Euregio Rennen 
und zuletzt die Mithilfe beim ersten Trumer Triathlon 
besonders hervorzuheben. Im Rahmen der Feierlichkei-
ten wurden jene Mitglieder die bereits seit 1990 dem Ver-
ein angehören, geehrt. Im Anschluss daran gab Obmann 
Franz Schmidt einen kurzen Überblick über die zukünfti-
gen Vereinsaktivitäten: 
Im Winter findet jeden Donnerstag ein Training in der 
Turnhalle der Landesberufsschule statt. Außerdem wer-
den Schitouren und spezielle Spinningtrainingstage 
organisiert.  Für 2011 sind neben den Ausfahrten auch 
mehrtägige Trainingslager und Zweitages-Ausfahrten 
geplant. So stehen Kroatien, Italien, die Steiermark und 

Wien auf dem Programm. Der RC-Trumerseen hat mo-
mentan 34 aktive Mitglieder. Jeden ersten Donnerstag  
im Monat findet im Cafe Balance ab 20.00 Uhr der 
Stammtisch des Vereines statt. Interessierte sind herz-
lich willkommen. Neuigkeiten und Informationen unter: 
www.rc-trumerseen.at.

v.l.  Peter Wörndl, Felix Dirnberger, Johann Schweighofer,  Franz 
Kastenauer, Heinz Rieß, Werner Radl, Christian Reitshammer, 
Obmann Franz Schmidt

Obertrum Aktuell - Online
Sie wollen die letzten Ausgaben von „Obertrum Aktuell“ nachlesen?
Alle Ausgaben seit 2005 finden Sie unter: www.obertrum-aktuell.at
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